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1,j„ 1-'orrn 11hould h . . 
c romplctc<l in tr1pl1<,ut ,111d forwnrdo-1 to the Z ntrelnmt für Vonnögenaverwaltung ( Bri t i.echc Z ~ 

l>it:arr Vor<1ruc)( 1a Bo.d Nenndorf, Lo.nd Niedersach n. 
I 11 , 

1 
ln drt,Jfoch,·r Ausfertigung ·I d•·m Zentral mL fllr Vermll11ensv,r..-aJtun11 (ßrllbche Zone) Dad .Nenndorr, Land Nlcdcraac.t-

"h <o~c„ Whore thr 11 1 
. . . . 

ou)d ho ann X!>d P \C"e prov1ded 1s in uffir,rnt, a 1mpplementnry pngc. bearing the nurnber of the poregraph nnd au 
llelrht d~r VOll(caehcn{. R, 

,um nlrht ntu, an IA! f'in mit d r Zllft'r dea betreffenden Ab"'8tr.r• uod Unlerab!lal&e1 nnehenc1 Erain&unp blatt beuufl1acn. 

CLAIM FO 
R RESTITUTION OF PROPERTY W HICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN 

ACCORDANCE WITH PARAGRAPH I O F GENERAL ORDER No. 10 
Antrag aut R . 

ückeratattuna von Vermögen, das unter A rtikel I Absatz 1 der llllgemelnen Verfügung Nr. 10 fült. 

L ocatlon of Property / Ö rtliche Lage des Verrnöten s 

( tl) La
nd .D.eu.t .. s.chlan.d .... ·····•· ••········ . (b) Krei.s .. _. amhur.g _____ _ ( c) Cklmeinde 

Description of Person making Cla im / Personalien des Antragstellers 

(a) ~~~= (in~lock Capitais) L::UB.US.CEER.. j.etz.t ..... LOY-............. (b) Christian Name(s) ..... '.:ux.t. ............ ---··········----
mc (m großen Blockbuchstaben) Vorname(n) 

(c) Address 49 , 0sw~lc Road St . Albans Herts .... n.c;land 
Anschrift, ....... ·······................ ........ ................... ........ ____________ .................................... ·-····----·------------

(d) DateandPiaceofBirth 23.12 . 97. Peiskretscham 
Geburt-sdatum und Geburts~~1···-·······r e i s ·c}i'eI~v:Ct'z ..... o- s . (e) Nationality ········-·j ··~·t zt B:ri t i s ch 

Staatsangehl!rlgkeit 

i~loyment t9J . .9.P..t.?.J.Y.!..~.r.'..~.P.:g.~.P.J .. lf..~ ........................ ....................... .... .. (g) Identity Card No . ..... X.P..E.J2 .. _J .. 4.9 .. 9 ...... ß. .. 9.0 ......... _ 
Auawela-Nummer 

~f nobet disp ossessed owner, state ti tle to make cla im .. ............ - .................... - - ------- ·--- - - ----············-.. ·······-···-
nga n über dle .Antragsberechtigung, falla der Antragsteller nicht der Geschädigte Ist. 

I. IMMOVABLE PROP-ERTY 

(a) Description of Property. 
Nähere Bezeichnung des Vermögens. 

Geh oert jet z t zu Polen 
l>) Location of Property 

Örtliche Lage des Vermögens 

(c) Regis tration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Register 

(d) State whether :­
Angaben über Folgendes : 

'' 
(i) Confiscation was made without payment? 

Ist auf Grund der Wegnahme Entac~lidigung geleiltet ? 

(ii) Sold under duress 1 
Fand der Verkauf unter Nötigung statt t 

(iii) lf the .la.tter, what payment was made? 
W eiche Gegenleistung wurde Im letzteren FaU gewihrt ? 

I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN 

Estimated value at de.te of deprivation. 
Geschätzter Wert am_ Tage der Wegnahme. 

Name and present address of person to whom tranafer was made (if known) 
Name und jetzige .Anachrlft der Penon, auf die du VermOgen flberppngen ilt (aowel~ bekannt) 

(/) 
Name and present address of present owner (if lmown, and different from (e)). 
Name und Jet,:t,e Anachrlft del beutt,en Bl,entflmen (aowett bekallnt 1111d vBIICbllda ftll (e)) 

(g) Any ot ber relevant detail'I 
SoßltJ,e aarruUenUclle Anpben 



11. MOVABLE PROPERTY 
BEWEGLICHES VERM OGEN 

E,A11mnt.r.d , ., "•" nt flnlo or ,lr!priv 
(lc1<:h ,taler ", rt m Taa,, dor w,11nahm". tr>n 

, D oswripLion o f Prop<>r~y 
Nihcn, DuclcllllUll~ de Vcrmoaona 

i :ft ni . Ur vr ut v r:itei rt 

i, Juni 1 941 vom Verr.tei.r; rar 
(b) Loration of Proporty c,arl F' . Schluetor 

Ortllche LA11e dea Ve.rmOien• . amburg 

(c) Registro.tion (if nny) od Be (ater 
Etwo.lge Elntmgunl! In etn OlfentUches Duch er g 

Ler ..... ii't vru.rde unter J~ui'sicht der Ge erbepihlizei und auf Befehl 

d e r Ges t apo Hamburg ver~teigert . 

(d) Stnte w hether :-
.Angnbcn Ober J,'olgendes: 

(i) Coniiscntion WR8 made without pa.yment ? 
Ist auf Grund der Wegnahme Entschiidlgung geleistet! 

(ii) Sold under duress ? 
Fnnd der Verkauf unt.:,r Nötigung st.att ? 

(iii) If the lo.tter, who.t p o.yment was made? .. ~ 
Welche Gegenlelatung wurde Im letzteren Fall gewahrt • 

nein 

j a . 

keine . 

(e) Name o.nd present sddress of person or persons to whom transfer was ma~f b(i! ~~iwn) 
Name und jetzige .Anschrift der Peraon(en), nuf die dns Vermögen übergegnngen Ist (sowci e a > 

(/) Name and present address of-present owner (if known and different. from (e)) 
Name und jetzige .Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e)) 

unbekannt. 
(g) Name and present address of person or persons who may ha~~ knowledge of the _present whereabouts of property 

Name und jetzige .Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermogcns Kenntnis haben konnen 

Versteigerer Carl F. Schlueter Hamburg 36,Alsterufer 13. 

( h) Any other relevant details 
Sonstliie sachdienliche Angaben 

NOTE. In t!1e ea.se of a claimant resid~nt outs~e Germany~ give full particul~rs of ~he person inside ~ermany tobe nominated by him 
to accept serv1ce of legal papers and notwes on h1s behalf (1f no such person 1s nommated by the clarmant an Agent will be appointed 

by the Restitution Authority on his behalf). 

BemerkWlQ: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt, genaue Bezeichung eines In Deutschland lebenden Vertreters, der ermächtigt ist für ihn amtliche Papiere und )1\ttellun~en 
in Empfang zu nehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die Wiedergutmachungsbehörde einen solchen.) 

In welcher Stadt so~l der Vertreter wohnhaft sein? 
··•·· ··-··-••· ... ~- ... . -_ .............. ~--- -•··-~·-····--··· .. ····•-· ·• -· 

-----·· ..... --······-· ............ , . ' .......... ,.-......... -.......... ·•·· . . 

I/We certify that the above statement is true according to my/our knowledge a.nd belief. 

o.hlge Angaben entsprechen nach meinem/unserem besten Wlss6n und Gewillsen den TR-tssachen. 

Signed .............................................................. . 

Pntenchrlft/'•~ 

rsS(H0)7f53Al200Mll-48 

2. ~ l1't'r 
Date ...... .. ..................... -.. --~ ....... • • .......... • • • 

Datum 



Der b erfinanzprä ident 
Hamburg 

5210 - L 160 - 55 d 
l!s '""rti lh·b„t n di'" 
Gei1„ n l • t•• , •ach 1 

and illc "" Sch„ ibc n '~ lue,chen, den Tai und 
der Antwnn an:ru11 ben 

.t'\..n. das 

@ Hnmburg 11, 3 . Juni 1950 
R, .Jin 1markl S,"\ / P m,pr ch.-r 3-l 10 M 

1 0. JUNI 1950 

mit·-······ .. Anlagen 

:Betrif'ft • R·· k Bezug • • Duct~rstattungssache Kurt Le u b u sc he r 
--~~·- or 15es Schrei ben vom 1 4 . April 1950 - Az. z. 996. 
2 Anlagen. 

,...1 

Der Genannte beanspruch t die Rücker s t at tung seLnes Umzugsgutes. 

Daz u e r k l ä re ich: 

Der letzte Wohnsitz vor der Auswanderung des Genannten läßt sie 
aus den Unte rlagen nicht ermitteln. Das Umzugsgut befand sich im 
Hamburge r Hafen zum Zwecke der Verladung nach Ubersee@d wurde all.f Anord­
nung der Gestapo versteigert. In einer hier vorliegenden Kassenliste 
d~r Ges~apo über Überweisungen von Beträgen aus dem VerkaUI von Umzugs­
gutern ist unter ·dem 23 .Jali 1941. ein Betrag von 4021,05 RM für 
Kurt Leubuscher aLlfgefü.hrt. Eine Angabe über die Verwendang oder ~eiter­
leitung dieses Betrages fehlt. Ob de+ Betrag für den Gescllädigten be-
stimmt ist, läßt sich nicht ermitteln. • 

Ich bin mit der Angelegenheit nicht befaßt gewesen ap.d kann 
daher nicht in Anspruch genommen werden. 

Dem Geschädigten bitte ich anheimzugeben, in dem zuständigen Be­
zirk des OFPräs seines letzten Wohnsitzes Nachforschungen über den Ve~ 
bleib des Versteigerungserlöses anzustellen. 

Ich bitte, den Rückerstattungsantrag abzQweisen. 

Im AQftra.gs 

gez. Dr. Topp 
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Landgeric t Hamburg 

rt enzeichen r__ 

L=n cricht 
1i eder gut m 

B ~111"$-~6 , 

• bur 

I n de r 

0 1 0 

u t cl.L ... Le ich .L tenzeic ien: Z 99 teile 

..,.,.... Okt . 

ng 

e ~n das 

ich er eoenet mit, 

anre 9)8 von PeiPkretscham ~ n~ch Berlin-da s ich i m J' 1 - • 
.ilmersdorf Schlueterstr sse 25 zu e .. : n ;;..,delmann verzog. 

arn ich bitten,mir mitzuteilen,ob ich einen Armenan alt 

zuger:-tellt bekommen kann,ich ueber~an te zu den ten ein 

'P:r nen ttect • uerde es von r:utzen sein, enn ich Ihnen alle 

J3
4

esitzenden Unterla5en:d· s eidectattliche -utachten de• 
des Versteigerers arl f. Schlueter,~amburg 36,.1\lsterufer 12, 

r ve~·icherte,dass mein _ift auf Veranlafsun der Ge tapo 
verrteigert wurde und dass die Gee;enstaende einen •• ert von 

-o ldmark 1 2. 000 
hatten.Ich habe eine iate aller versteigerten Geeenstaende 

in Haenden,die ich Ihnen oder den A;rmenan alt ger zur er­
fuegung stellen -, erde. as Gegenstundverzeichni" :u.rde hier 

veR einem ocffentlichen Vereteie;e2er ueberEeben un wur e 

die veratei erten Gegenetaenae fuer 

• 24 7-0-0 

e eh etzt. ich sie hoeflich at bitte ,mir b;,.ld. zu ant orten, zeich-

ne ich er ebenst 

c~derte ·u 
5. Juli 19)J von erlin , eh unorio-ve-

- . 
ells En~l n • u • 



G u t h t ! - e 0 e n - - ... - - - - - - -
des vereidigten 

uaa. öffentlioh be ttj.1.lten 

Ve rs-teigerer s 
- UIJ.ct Sachverständigen 

..J 

Car l F. S O h 1 ü t er , Hamburg 36, 

--------------~~s te ufe r i2: -~~~~~-----------------~---~--------------
Im Juli des Jahres 1941 wuruen von Herrn 

Kurt Le u~us oher J Hamburg, 

diverse Gegenstände lt. anliegender Li ite öffentlich meistbietend 

versteigert. Die Saohen erbraonten einen Brutto-Erlös ~on 

RM~ 6.409.80 und nach Abzug der Gebühren des Spediteurs und der 

Versteigerungijgebühren in Höhe von 5% ,gelangte ein Nettc~Erlös 

von RM. 6.030.25 zur Auszahlung an die zustänaige Reiohsbehörde. 

J 

Für die Wiederbeschaffung der versteigarten 
---,-------~,..___.I 

Gegenstände muss mit einem Betrag von 

oa Goldmark 12,000.--(Zwölftausend) 

gereohnet werden. 

Hamburg, ~en 31.Mai 1946 

' 

C-arl F. 

Der vereidigte und ö~fentlioh 
bestellte Versteigerer: 

Hamburg 36, «-~~~~ 



~r F . 
r~ Dr. w.1edrich Koch 

R.;ch ilh elm Bosse 
tsanwälte und Notare 

liamb Bankkonten: 
Scitlea~e~ Kreditbank., FIUale Altona 

11· olotelnisd:,e und W tbank 
p Deoosltenkasse Flldi k 

Oslscbeckkonto: Hambur~a~;, 59 

Fernruf: 42 94 55 

ur r, 

rr.bur<- • 

@ Hamburg-Altona, den 1 . 
Museum■lraße 31, 1. L 
Edr.e Lobu.odutralle 

.Ln der ··ckt: statt m ...., .... sac 

o Y l ~ buscn~r J 

- r r 

ird n ~ens d s ~ t u~a~ellcrs zu0 l i in 
a f d Sc riftst.-.t.Z der Obt:rfin nz.dircL➔,i v 
Fol~cnde V r~-t accn: 

e e i lQ des D~Qtscn n 
r..., t D n.t he i ark nach de 

spr vh d ~rQa chu amm rn u 
nicht~ 1 n . ~ird nu r in bä 
Sc1r fts~tz • ovt.b r o est l 
b antrat festzustellen: 

195 1 . 

1.) dass das D utsc e 
en z in d c r 
a a na Hausrats zurz 
la zu n at, 

• 
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St...Lt::.rz::::it 
Gu..., ... .Lt n 

lllL 
s-Cei erten 
s ua\Jhv~rs ➔ __,en 

_ s ~nerz 1..:it 
ö ~r l ~ , al~ r 

ar . ~·tes ET 

t.: ich mic au.f das 

~3 i;.,ird n chmals daruuf .tünce·,. i sen ~ dass d ie r -
ctc i 0 c run sein~Yzcit von dem u.kti o nat c r Sc h l ü t r , 

drin di S t ll Din n esonder Sac kw4ie besitzt . durch: füh~t 
• 01d~n ist ~s i t v i 11 icht z, c Uss i , ue r rn Schlüter als 
Sachv rst~dit.>c n .:ür en damali2, n 1;-. irk licnen .er t der ver­
s t~igert en c ~en~t: ~d zu hören . 

=in r F e s t s tellLmg c es 
? cic_ s nur in ~öh e d~s erzielt n 
scn.arfst ns ; iders yiroch en \. erdc;::n. 

II. 

ch a d e nscrs atzp=li cht des 
rs t eiu~- ungse1lös S ~USS 

Der Antracsteller hat b i st::iner Allsv.anderung im 
.J u 1 i 1939 an die G- c s t a :) o f""r eini;,- w rtv llere 
1ze:;~nständ1:: St;L es umzt1 sgL1tes ;,ie : d~ .. -ü' lschrar..k. die 
Sctr~ibmescnine. die ähmaschine, d n ladioapparat und &hnli~he 
eine ... ~u.sfu..tir b~abe von rtrnd 3 . 700.--- fü- za„len müss n 1 ich 
wo~l ~ind auch diese &egenstände am 7. Juli 1939 ~it b~scnl ~­
na..r1 t und s äter verst~isert worden. 

dlich nat auch der .Antragstell~r ~ine Juden-
f::r ö~ensab;:,abe entrichten müssen„ um welc 1en Jj tra s sich 

l.1al:.d lt t .llU.3S ncch näher festccstellt ve:i;-den o -!IS .ird ._j b1;..tcn 
den ltn~~nm:m Antrags egnerin insoweit aach noch uflagen zu. 

~s wird in der ~~iscnenzeit aucn diess its v rsuc t 
n , die Höhe ·aes fraglic11.en Betra.;:; s festz stell n • 

.ninsi~lltlich beider XJtX:t :Btttrs.t.ß ist clas Deutscne 
.tteic sc ade s rsatz_pflicnti • Der auf d.erarti F tot llun 
gerichtet Antrag ist daher be r::ndet . 

Dr . r...j.Be Dr chtsan alt 



gr. Friedrich Koch 
r . Wilhelm Bosse 
Rechtsanwalt und Notar 

8 H amb ur g-Altona, den 27. eb1uar 
Musf'umalra8e 31. I. 1. 

Harnb Bankkonten: 
Schi uraer Kreditbank, Filiale AJlona 

e•wt11-Hol~tefnlod,e und W,-sthank 
p DPno llen.kaoi;e Fladimnrrt 

0
•1adiedtJconto: Hemb11r11 4n 59 

Fernruf: 42 94 55 

An die 

iedergutma cb.ung kammer 
beim J.J ndgericht 

H c:1. m b u r g 36 
-=~============= 
Si evekingpla tz 

fik 548/50 

Ecke Lobuacrutra8e 

In der .Rü.ckersta t tungssache 

L o y (Leubus c~e r) 

gegen 

neu t s c.bes lßich 

' \ 

195 1 

werden a uf das dortige schreiben vom 5.2.51 die mit chriftsatz 
vom 1.2.51 gestellten Anträge ziffernmässjg wie folgt ergänzt: 

Es wird beantragt, 
festzustellen, 

1.) dass das Deutsche Reich dem An.-tragsteller wegen 
der Beschlagnahme und Versteigerung seines Haus-
rats Schadensersatz in Höhe von 18.021.- zu 
leisten .hat, 

~.) dass das Deutsche ~ich dem An t:ragst ller den 
durch zahlwig der~ iohsfluohtsteuer, der Juden­
vem.ö,gens- wid der usfühxabgabe ant tandenen 
~cbaden in lfobe von 11.loo. - zu ersetzen ver-
pflichtet ist. 

zu dem unter 1) gestellten Antrage bemerke ich folgendes : 

Der Antragsteller betrieb bis zum Jahre 1938 - bis zur Arisie1'W:@ 
seines Gescmftes - im Preiskretsobam eine iaenabandlung. uaser­
dem hatte er eine onzession zur Her tellung von Getränken und 

- 2 



- 2 -

zum ~eJ:. uf d :r 1 en j_n „.!.los lascben. uS ndelte sich 
u e:.i.n ;Lt s Ge.Jw t. Dies er ibt sie au.eh ochon d raus , 
dass se b t unt 1· den .r ·lt lis en des Jahres 1938 bei der r i-
::: i~run... • .... ufp is von 22. 500 • -- für das Gescru ft fe tge-
se tzt ~u~0 . J.Jieser Beti- ~ musste allerdings ebenfalls auf ;;;;perr­
konto, ~ei a. .r t dt pa.rka s e in ..ereiskretscbam eingezahlt werden. 
uch a1eser Betrag ist da.her für den .Antz:agsteller v rlo:ren. 

1!i soll noch ei 1er hervorae l:oben we:rden dass der Antragsteller 
.1.n Prei kretscuam ein Grundstück im Nert~ von 40.000.-- Rv1 be­
sessen bat • .::>Oll:te das Gericut noch weitere Aufklänm.g über die 
Ve.:rmögensverbäl inisse des Antragstellers wUnschen , so wird um 
entspr~chena-e Auflagen gebeten. 

Zu der ertberecbnung überreiche ich in der 

A n l a g e 

eine vom Antrags telle r gefertig t e Aufs t ellun g übe r de n Hausrat, 
in welche r der v an .Antragsteller angenommene we rt de r e:inzelnen 
Gegenstände z.zt„ der ve:rsteigexung in B3 .icbsmark beziffert ist. 
Die Anga ben s oll ten kaum überse t z t s e:in. 

Teilweise bandel t es ·si.ch um Gegenstän de, welche der Antrags tel­
ler und seine iJbefra u sclon e.inige .Zeit (1 od. 2 Jahre) in Besitz 
ge.babt haben. zu einem grossen Teil bandel t es sich jedoch um 
absolut neue Gegenstände. Es waren völlig neu : 

der Kühlschrank, die elactrische Singe~Nilllmaschine, 
der .Radioapparat , der Gehpelz , die Schreibmascbine, 
7 Anzüge und 1 Smoking. 

Auch bei den Gegenstä nden, die im einzelnen nicht e:inen so hohen 
Wert repräsentieren , sind eine ganze Reibe semerzeit neu ange­
schafft woroen. inzelb.ei ten können nach so langer Zeit nicht 
mehr dazu vorgetragen werden . zur Erklärung de :r Tatsache, dass ein 
wesentlicher Teil des Hausrats völlig neuwertig war, soll enväbnt 
werden, dass der .Antragsteller, wj_e alle jüdi@chen Au.s;Jandere:r, 
kein Geld ins- u.sland mi mebmen durften. r bat sich daher so eit­
gehend, wie es irgend möglich war, mit Hausrat und .Kl.ei wig ausge­
rüstet, um gleichzeitig für die ersten Jahre im Ausland keine An­
scl:af'fungen mötig zu baben. Der Antragsteller hatte an sich die 
absicut , über ~gland nach Mittelamerika aus.zu ana.em. r konnte 
nur des vegen diese Absicht nicllt verNirklichen, weil sein gesamter 
.1:ia.uBrat bei der Ausreise beschlagnanmt und vel"Steigert wurde. r 
war daher gezwungen, in England zu vleiben. 

zu de.m unter 2) gestellten Antrag wird folgendes hervorgeooben : 

a) ie bereits im chriftsatz vom l. 2. 51 eiwäbnt, bat der trag­
steller bei seiner Ausjanderu.ng für e mige besondere ertvolle 
Geganst nde seines Hausrate eine sog. AusfU.b.mbgabe von 
3.700.- an die Gestapo entrichten mlissen. 



- 3 -

b) ~ ~~e :r hat de :r n tr 
uer von ~ 3 .

85 
agstelle :r im J u.bre 1 938 e ine .tle :iO.hs:flucb.t-

c ) .tib 0 •- an das 1 inan zam t Gle i 1i.tz entrichtet. 
enf alls an d . • 

Jahr e 1 938 e ine\ F~zamt Gleiwi tz bat der An tragsteller im 
d) . u envennög-ensabga be von 2.100.-- bezahlt • 

.tSJ.ne We itere Jud l_iat der Antra envermögensabgabe im Betrage von Mn 1.450.-
111 P:reiskrets~st0ller m Jahre 1939 an d ie Jüdische Geme:inde 
die zuständi bam entrichten müssen. Diese bat den Betrag an 

gen Stellen wei rtergelei tet. 
Insgesamt bat d 
an derartigen A~r Antragstel~er sanit einen Betra g von ™ 1:,1.. 1~0•-

.de151 REG darstellgaben , die sich als Entziebungsmassnabmen im s:1.r:-110 
tet. Der obe en , an die zuständige.Iil. teilen. des ~ ietes ent r1.ch-

n gestellte An-trag ist daher begnindet. 

Dr. 1/U/F 
Fü:r den Ann-agsteller : 
Der Recb..tsanwal t : 

A 



. 

'1 L· .,V J...i't ~ '\ 
1 r1 i ·t ; ·: 

• CA „f. . .t°' ?~ 

1 h di o J::' ~ a t 
V l" c:-8 ,.b lr e Sing,..... , 1 1 .... · ,~... .,_ _ ·ienmasc rlne 
Sch~e ... b . 1 .i mac• c hino Continent 1 
ne:rre1 g h r.- • 1 P L :. m :i. t 0ppo ·-u.mkr gen 
zuc:- am,LJcnl b 

2 
• eg arer Kleiderschrank 

Bettcouches 
1 

4 
·u ~iehbarer Tisch 
Leder tuehle 

2 Daunendecken 
1 erormkueche komplet t 
1 F'lurgarderobe 

1 

1 

1 

·2 

4 

achtti eh 

Glas- chrank 

ohnzimmerlampe 

chttischlampe 

diverse Kof:fer 
Baromether 
Heizkis en 
Teppich 5 x 4 m 

Lau:fer 
Bettvorleger 1, 

1 Persianer Pelzmuff 
7 Hauskleider 
2 Bettdecken 

, I J 

17 ensterportieren und Vorhaeß.be 

ronzefiguren 
ederbetten 

ederkissen II 

18 Deckbettbezuege f .f, I 

4 8.Kis enbezuege 21 I 

Ueber ehlag-Bett-u. B e en 

14 Frottehandtuecher 

ue elbrett 

ei hin i 

/ 

I 

' )) ~ 

420.-

725.-
285.-
420.-

390.-
760.-

95.-
340.-
63.-

150.-

150.-

470.-
✓ 70.-

30.-
75.-
72.-

✓ 23.-
360.-

9--
17 .-

487.-
98.-

168 .-

✓ 90 .-
240.-

43.-
✓ 

✓ 

180.-

76.-
76.-

12 .-
:560.-
480.-

48 .-, a.-
✓ 7 -

/0 

I. 
/. 

"t. 

kt 

r 

2} 
tk 

3o 



Tr Port 
6 

Dtzd. Ge ichtshandtuecher 
6 dtzd • uechenhandtuecher 
50 diverse Deckehen 
20 ~i chtuecher 
5 dtzd. S rvietten 
29 Stueck Hemden 
3 Olltuecher 

• 45 taub-und Topflappen 
18 e aill~ert •~ 1 ~ ~e enfe tn Toepfe mit Deckei 
~ K erole wie vorher 
2 ' i e • em. Br tpf nnen mit Deckel 

Schue sel wie vorher 
3 emo nFelsenfest• Eimer 
1 em. anne wie vorh r 

56 E teiler 
28 ·ttelteller 

26 Compott-~eller und Schaelchen 
J ompottsatz 
8 Schue s-el.n 

5 F1ei chpl tten 

- 1 S uciere 

• 18 T en mit Unterta en 
7 div, Kruege 
20 Schue seln 

.. 1 Konf'ektsat~ 
1 Limonaden ervice 

s er,Tee-und Likoerglaeaer 

Kai"feemuehlen 
le1 chmuehle 

1 delmuehle 

1 Brotma chine 
uechenwag 

2 el. laettei en / 

0 • Plaettbr tt 

✓ 

✓ 

8075--
216.-

144.-
130.-
200.-

180.-

870.- 1 

15.-
70.-

).,-

108.-

18.-

24.-
20.-
27.-
18.-

23.-
9.-

9.-
6.-

1.-
15.-
6.-
6.-

35.-
60.-

9 • 
10.-

16.-
12.-

✓ a.-
5.-

/ 7.-
./ a.-

20. 



Transport 
1 chbrett 
3 Backformen 
1 Einkochtopf komplett 
2 Leuchter 
1 liloer er 
32 Ti chme ser 
42 T.1 chgabel 
36 Alp. Loeffel 
18 affeeloef:fel 

5 Kuechenmesser 

1 Gef1uege1 ehe re 
1 Qu.1.rlgarnitur 

4 div. Siebe 

4 Reibe und Gemueseei en 
1 ~uechsenoeffner,1 Kohlenka ten mit 
4 Tablett und 1 .Axt 
1 Wae eheleine mit Klammern 

Sch ufe1 

1 asehkorb, 1 Eierservice, 1 Likoeservice 
3 .affeeservice 
1 Ro entha1 Es -service 
4 Tablett 2 Tortenplatten 
2 Eierschalen mit Glaseinsat~ 
5 Teeg1ashalter,5 Schäeaseln 
2 Konfektsaetze,6 Schaelchen 

·35 einglaeeer cryst. 
6 Roemer 
1 Traubenspueler 
4 Sa~tflaschen cry t. 
12 Ei.-u. Selterbecher,1 Kuchenteller 
1 ademantel 
2 Badetrickots,8 etzhemd n 

4 .Pyjam 

1 aengematt 
1 geumantel 
14 neu özu. g nach aa 

10405.­
}.-

6.­
/ 6.-

/ 30 .. -

6.-
32.-
31.­
,a.-
a.-
9.-
6.-

12.-

5.-
4.-
12--

4.-
18.-
36.-

✓ 43.-
22.-

10.-

15.-
18.0 

✓ 40.­

v }O.­
v 12.-

20.-

✓ 1 .-
22.-
20.-
0.-

v' .-
1, .. 

, ' 

ff .,, 
io 
kl 

fj 

i 'I 
i f 
f 
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':::.':r, n C' _ ort 
53 P"rr .... ocken 
1 egedec '~e 
9 eh Cdt.;C re 
1 2 : • chtb clen 
1 .,_!.- F"chcmtu(:.c rue 
.,/ :7· · tto 
1 0 Schluepf r 
~~ 1 6 ~chue r zen 

ueC' t enb l t e r 

1 ~ ohlenwL.nt ---1 

3 .Lltermaentel 

2 Sommerrn·entel 

2 F~egeDrJ;:.._ntel 

'I 

lter 

✓ 
1 --~ ffee : r rv- 2,,. uc rerdo se ~ 1 rot rorb 

1 Fr1J_chtl.::orb und 1 -occaservice 

1 _onlekt~ch~·le,1 

1 

1 

_auch_; r:rü tur 

S-tc 

1 Tee-- en 

1 _re.n.Jlc tte 

1 

1 ochticch 

1 tzcc]:r nk 

Cie;" rrentten1ra ten 

2 =tue __ l _ , 1 ... _and tucr...h lt er 

3 
11 Pec r .... c~ .... .1~ c 
1 r tr•ncc u e 

r #, UR C u e 

a.ndt cchen_ er 3 
4 uete 

2 tz..,n 

chir e 

1 31 1 5 .-

1 59 --

155 .- ?. 
1., 

270 .-
1 80 . -

/ 1 .-
/ 1 .-

0 .-

o.-
135--

48 .-
1050 .-

290 .-
/ 48 .-

450 .-
✓ 4.50.-

✓ 200.-

70.-
9.-

22.-

✓ 25.-
38.-

✓ 45,­
v" -:-2.­

✓ 2~.-

1 5 .-

1 5.-

l, 

1.. 

19.-
24.-

v 20 

" .-, .-
1 -

"L 

~ 
L. 
1 

,fQ~ 

1,, 

llf ,,, 
IID 
/,/ 

//.t 
/~) 

//J 
//P 

11,, 

/.ttr 
lfvl 
/~t, 

/ J,J 
I~'/ 
( .1.1-­
{ i,{ 

IJ.J 
,l,t 
li 
131 

l!JI 
.1 ~ 
.113 
,a 
,fj[ 

13, 
137 
I 



ran por-t 
24 S ort-und Oberhe d n 
16 en 
1 1 ll mdho~e 

22 Kr V tt n 
1 B t c 
1 

'I..IA.f~~Lbt 

di. r "" :ro{e ,Buecher 
3 Poloh mden,3 Pyj ,2 emdho en · 
2 tEd--. nt en 
2 ri t zd. oc en 

✓ 

17218.-

240.-

32.- ,/Jf) 

33.- I 
11 .-

/ 12.-II 

✓ 22.-
✓ 60.- ,f'l t 

40.-
' 9 

192.-
), 

'jfl 1 

✓ 72.- l l" 
18021. 
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7• Ju11 

l 6 4 1 

Geheime Staatspolizei 
, Hambu.r 

iJl Sachen: Kurt Leubuscher 
.Aktenz.: 2233/ 41 
Gewicht: 2720 Kg 

1t. anliegender Liste 

die Gegenstände aus Silber 
sind rot angekreuzt„ 

5% 
XXX 

xxxxx a/6.500.-
5.-- p looo kg 

a/ 2.800.--

z. Kauf der Soz.Verw 

32o.5o 
-.-

32.o5 
13~--

.14. --

l 

6 4o9.8o 

379.55 
6.o;o.25 
1.650 --
4.380.25 

e viet 

-is 
eh 

itt 

nd 11 . 

andt 



) 

.i::,eg .1 Ut>1g t e AbS C1lr1 1't 

~iste für Geheime Staatspolize i, Hamburg 
in Sachen: Kurt Leubu~cher 1 I I B 2, 2233/ 41 
2827 1 Lift 
2
2

828 l Frigidai re Kühls chrank 
831 div . Besen, Plättbrett 

32 1 Ständerlampe 
35 1 ~arderobe 
36 1 kl. liauaapotheke 
38 1 Schreibmaschinen t isch 
39 1 Singer Nähmas ch i ne 

284m 1 dt . Teppich 
41 2 Vorl eger 
42/43 2 Koffer 
44 1 Conti Schre ibmas ch ine 
45/46 1 Kaffeekanne , 1 k l. Se t zuhr 
47/51 8 Bettbe züge , 12 Bettücher, 24 

28 52 
2862/63 

69/71 
78/ 77 
78 

2880 
81 
85/B6 

2891/92 
9,/96 
97 
98 

Kissenbe züge 
1 Schrankkoffer 

u . 6~ 3 Tafeltüch er, 3o Servie tten 
24 Handtücher 
23 Geschirrtüche r 
1 Drehpl a tte 
2 Le uchter 
4 ~i s chtüche r 
1 Hausanzug und 5 Hosen 

u. 94 17 Decken 
12 Ober- und Polohemden 
12 Servietten 
l Heizkissen ~ 

Mk • 
" 
" 
II 

" n 
II 

n 
n 

II 

" 
II 

" n 

" 
" n 
n 
II 

n 

" n 

50.--
420.--

3 .--
20.--
21.--
1.-­

l.7.--
170.--
100.--

1.--
12.--

1 50.--
15.--

202.--
90.--
56 .--
2o.--

9 .--
6.--
3---

15.--
23.--
63.--
82.--
6.--

2900/l 
o2/o3 
o7 

l .i.lleichwolf, 1 elek t r .Eisen, 
5 .Nachthemden und 1 Paar Schuhe 
1 ' Handwerkskasten 

1 Bolzeneisen5.3o 

n 

08 
o9 

1 Teewagen 
1 Reise - Necessaire 

" n 

2911 n 

f2 n 
1 13 

18 
2921/22 

24 

1 Gartenstuhl, 1 Tritt 
56 Taschentücll:er 

u .16 4 Schals,· 2 .t! allen und 11 div. Vorhänge 
2 Schals defeRte -Vorhänge 

25 
·26 

2930 
32/3) 
3.9 

2940/l 
46/1 

23 Paar Socken " 
1 Badelaken, 5 def. Hand~ücher " 
8 Gartendecken " 
6 Schals, 3 Fallen -\i" ardinen " 
2 Kittel, 1e Kragen tt 

1 Seidentusch. .div. Decken n 
3 Re~ken. Vorhänge. Strandhoae,l Hemd 
2 emden, Büstenhalter, Unterkleider 
1 Be~tbezug, 4 Kissenbezüge, 5 Kinder-

jJetttloher 

63.--
17.--
6.--

lo.--
1.50 

22.--
32.--
3.--

2,.so 
5.--

11.--
6.--

14.50 
18.--
19.--

3
•
50 

i7 
48/49 

2950/51 
52/55 

1 ~ettbezug, ~ettüoger, Rollhandtücher 
3 Ra.ffeedecken, 22 ervietten 
2 Nachthemden, 1 Jacke, 4 Damenhemden 

lo.--
26.--
17.--
22.--
56.--
17.--57 u.59 

2960 
61/62 

10/13 
74 
75 
]6 

4 
1 
1 
3 

div. Decken, 3 Kissen 
div. Friesdecken, 4 Kissen 
diverse Scheibengardinen 
div. Handtücher. Staubtücher, Serv. 
Deckehen 
Kissen, 2 Decken, l Seeaack,3 Schale 
Radio 
Bronce 
Decken, 1 Inlett, 1 Schoner, 
def. Morgenrock 

Öbertl' 

5.--

11.--
68.--

170.--
6.--



• L. 

2977/78 
2980 

81 
82 
83/85 
86/87 
88/89 

2990/93 
94/ol 

3002/3 
4/6 

3oo7 
8/18 

3ol9 
2 o 

- { 2 t;bertrag Mk . 
tl 

3 Kitte l 
h.mutzl.·ge Wäscbe, 

div . sc " 
l Agfa-Photo t l 
l Herrenwinterman e 
1 lr-ehpelz 
3 Damenmäntel 

K +;,m 1 Komplet l OS u "'-'", 

2 Damenmäntel nröcke 
l Hausjacke, 3 - ~rge 
7 Anzüge, 1 Smoking 

II 

II 

" ,, 
" 
n 

" 

i :~~;~n 1 Skunkskragen, _t12 Kravatte~ . 
2 Schleifen 
1 Strickjacke d Stiefel 

11 Pa~r Schuhe un 
3 Paar SchlüP.:fer d Platten 

Jenaer Schusseln u.n 

" II 

" n 

21 
22 

• 1 Küchenwaage 
1 Fernglas 

" n 
' i, 

24 
25 
2 7 
28/30 

3o31 
32/33 
34 

1 Kaffeeservice 
1 Bro t s chneidemaschine 
1 ~ unktroll~r 1 L"körbechern 
2 uahneservi ce, Scha en •. i 
2 Eisbecher, Se rviett~nri n ge, Kaffee-

Teek. Mk . 
lt 

1 Bronce . 
l Uhr, 1 Toilett~ngarnitu.r 
l elektr. Topf . 
2~ Einho'.1.etaschen, : -1 Hängematte " 

tt 

" 
1 Kanne m/ 6 Gläsern,3 Kristallschalen 
2 Teller 2 Dosen, Salz und Pfeffersteuer 

38/4o 3 verschiedene Konfektservice,Untersä tze 
Obstbesteck, Streichholzständer, Zigarrend. 

35 
36/37 

3o41 
42 
43/44 
45/47 
48/50 

3051/54 
55/56 

57 
58/59 

3060 . ~ 
61/6-3 

1 Nachttischlampe - Mk. 
3 .1:1and taschen, 1_ i3uchpülle " 
• cii v. Bestecke n 1 

32 Gläser - 11 

div. Essservice, Porz. und Glas •• 
17. Eibecher, 15 d"iv'. Gläser n 

3 Nickel-Tabletts. Krumengarnitur Eier. 
service, Vasen, Strßuer 
Bürosachen, Halma ·und -Schachspiel 

68 . .. 
7 .... .. 

73 ... : 
l .5~ 

12 .... .. 
12 .... .. 
13 .... l „ 1 .... .. 

7 ... .. 
--so 

13 .-.. 
3o .-.. 
7 .-.. 
5. ---

11.-... 

16.so 

15 .--
1.!a 
6 .--

12.--
17 .--
14.-­
lo.50 

1. 

6.--
7 .-­

lo .--
19 .60 

5 Rnmer. ·1 Glasschale, 1 Metallschale 
Haarwasser, - Zahnpasten, Fro.mms Act 
Papierkorb, Bürsten. B. esen,Ma~ten,Ofen~ 

·-vorsetzer, Holzbretter, div. Hausrat 14.50 
1 Nähkasten m/Knöpfen . , 3 .So 64 

65 
66 
67 
68 
69 

3o7o/l 
· 12/3 
74/77 
77a/c 

Uhr .mit Kette, Bleistift, Brille, Doablekette 6.--
4teilige Schreigarbi tur Mk. 1.60 
1 Schüssel, G läse-r, 2 Karaffen " 2. 5o 

div. Bestecktei-le. 1 Becher, Silber. 420 Gr. 64.--
1 Toiletteneimer, Waschgarnitur . Mk. 1.6o 
1 Druck, 9 Bücher " 8 . 5o 
1 Spiegel, 1 Lampe n 4 .--

Weckapparat, Töpfe, Pfannen, Rauarat 31.5° 
2 Vorleger; 2 Läufer n Mk. sa.? 

Mk . 4.759• o 
Di versa Käufe Sozial verwal tUllß " 1.650,-:-

Die Silbersachen sind "rot" angekreo.zt. • =~:::======~~~'!. 
Die Ober inat immWlg de.r bechrift mit der Niederschrift wird hiermit 
bestätigt. 

Der vereidigte Wld ~a 



2. 

o.en Rer:rn 
Amtsge:r-· 

-Tn achen l.cht s:pr ä sidenten TTbg : 

<'le:r- B1.'tte . • • 'Uberseno.e 1.·ch ·t in de r Anl a~e d i e Akt e m 1 a ~ eine~ d ~ 
e r nauer e:r- mit V d der 1tam ersi:eigerungs v on F :2mgsgut U.hren 

g e-wesen Pf'handlun en Gericht gen des ?.weiten eltkri ege s P.fasst 
Angi:.m svoll?oi h • ~ e ssen.he i t dA e er den Auf'trag ?.U erteilen, a 1.e 

i1 1~51 

8 ch1u-t ~r "i rgebni ........ t C' er zu ··b sse der Vers t ~ig e r un~ dPs uk t1.u_ii8 or ..... 
S h u e r:prti.f' en 

c ätzungAn n en und sich i'ber die "Qich tj ~kP.i t der ' 

D • es ~ntr s Verst . egsstellers Rl 25 ff' der ~kte 7.U äussern . 
e ige rungs t • ·-

der vier7,· gu hat einem F aufmann gehört , der im nf'ange 
,1.ger ,Jahre gA t ·· • ht bedeutend - 8 ande n hat , und de s sen ve nnogen nie 

gewesen 8 • Der Betrag d ein kann , ie die 7,ahlen Bl . 24 ergeben . 
. es Erl öses lässt erk~nnen dass er einen mindPstens 5. ds. 

mittl eren Hau sst , tmachu 
h and g ehab t hat; bei der v. anmer sind in der 

e rzahl Verf"a h .. . .• • ren anhangig in denen geringere Erlose er?oie l t 
morden sind o ' • • Jc h l üter hat i m Jahre 1946 eine , ~wttung ohne 
amt l ichen Aut't • . · rag vorgenommen deren Brgebnis et~as geringe r 
ist 1 ' • ' a 8 der urchs c bni t t s satz den er ki.ir?o l ich bei seiner 
Vernehmung a l d" ' 1 ·· d 8 i e Relation zwischen verstP.igerungser os un 

Ti7iederbe sch a ~fungs preis be?.eichnet.t. s eine ste l l ungnabme in 

de m anhängigen Einzelfall nähert .sich aber dem P.r gebnis einer 

Atiohprobenb~rechnung der Feststellu.ng~behö r de des Amt es für 

Kriegsschäden. 
Das Verf"ahre n g ibt daher besser a ls ande r e r1ie ,...dgl ich.keit , 

eine p r aktisch .sehr illJ_ich tig e Frage a uch fYr ander e Fälle ?.U 

kläre n . 

Je eine Abschrift dem RA. Koch tmd de r OFD . 

Hamburg, d n ,;('f. ~-( t"' /t .s-;t 
=~ 'K "'"'' mt kammer V.:.. 0. ..,...,,_ • · 

D t Vor. ·iz de 

i tors 
.lung 
~on in 
deF a 
t 
'ende 
itei 
berh 



Bobsien 
GeFichtsvollzieheF 
Hamburg 36 
DFehbahn 36 , Hof r. 

JJ 
An den 

Herrn 

Hamburg. 

Betr.: Geschäftsnummer 2344 E - a -
L o y gegen oeutsches Reich - Wik 548/50 -. \ 

zum A"Urtrage des Herrn Amtsgerichtspräsidenten vom 5. ds. 
Mts., Pesp. dem Antrage des Landgerichts Hamburg, riedergutmachungs- 1 
kammep, vom 28. März 1951, erkläre ich folgendes: 

.. n as vorliegende versteigerungsprotokoll des Auktionators 
schluter - Blatt 33 der Akte - und die eingereichte AU:Cstellung 
des Antr:-agstellers - Blatt 25 bis 29 der Akte - weichen schon in 
Ihrer Gesamtzahl der a u.fgeführten Gegenstände weit voneinander ab. 

• rch_h~be daher d ie Aufstellung des Antragstellers hinten mit 
pos~t7onsnummern versehen und stellte sich heraus, daß folg~nd~ 
positi<:>nen, wenn man großzügig gleichartige Bezeichnungen ~iteinande 
v~rgleicht und zu arunde legt, im versteigenungsprotokoll uberhaupt 
nicht vorhanden sind; und zwar 

p OS• 7 - 12, 14 - 16 , 18 , 19 , -2 2 , - 2 3 , 25 , 2 6 , 2 9 - 3 4 , 
45 - 64, 66, 69 - 72, 75 - 89, 92 - 94, 98, 100 102, 
lo4, 106 - 10s, 112 - 114, 119, 122 - 124, 126, 130 - 134, 
137, 139 - 142, 144, 145, 149 und 150, 

von pos. 18 waren nur 2 Koffer, 
u O 23 ?l).I» 2 Bettvorlege~, 
u u 29 11 2 Federbetten, 
• n 30 ff 4 Federkissen, 
a ff 31 n lQ Bettbezüge, 
n n 32 n 25 Kissenbe~üge, 
u u 33 n 12 Bettücher7 1 Badelaken, 
~ n 37 n 24 Gesichtshandtücher, 
• • 38 a 23 ,KÜchenhandtücher, 
• • 39 n 17 Deckehen, 
ff • 4o „ 18 Tischtücher, 
• • 41 ff 42 Servietten, 
a • 42 • 22 Hemden, 
• • 69 a 1 el. Plätteisen und 1 Bolzeneisen, 
• • los • 8 Anzüge, 
• a 109 n . 7 Nachthemden, 
• o 112 • 3 schlüpter, 
• • 116 n 2 Kostüme, 1 pullover, 
• • 117 n 3 Mozagenröcke, 4 Blusen, 
a u 138 • 3 Handtaschen, 
• • 145 u 14 l{rawatten, 

vorhanden. 

Au.ßerdem 



1. Herren RA. Koch und Bosse 

Jn Sachen •••• • ist eine .ÄC1sserung des Gi=iric t 
eingeholt ·f\lorden, .im Grundla.gerlflir ei~e S?hätzung d:Vollz1 8 
steigerung Jes Hausrsits entstandenen \Jcbaoens 7.U. Qr„Js u.r h.he'l' 

Die Einsicht in diese Äusserung wird an.t:eimgegeben~n:~n. Ver-

s Wok ist n~ c.p t- vo_rhanä en. l.n L0hp . . ~ l' ei: 

Nach ~ \Vochen. 

51. 

,1 

., 
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L a n d g e r i c h t :m. u r 

2 - . 
~ .. 356/1951 0 

lif~~~ 
- 2 Ausf. z. Zust./Ahsendg. · 

ab am //(/ , JkL• ,(AS) 

4~.""' ~~~ 
~1, /"f 

.,,,....,,, ... ~1",, --­

~L,.,-

~I 

gr· 
. ,. ;/. 1 / 
~-- / 

/ / 

2 . , iedergutm ohung □kammer 

B e s c h l u 

In der R ' "c!:erstattu_'l'l ss ehe 

des Kurt Se L o y ( frLi..her Leabuscher) 
49 Os· a ld ,J.o d 

St . Albans , Herts/England , 
Antra s t ellers , 

Bevol~m~ch t iete : Re chtsan ~lt e 
·nr . Friedrich Ko ch , Dr . Wilh elll Bosse , 
Hamburg- Altona , 

gegen 
das n eu t s che Reich , 

gesetz lich vertreten durch die anse s t adt 

Hamburg- Finanzb ehörde-, ~~ °r........AL• 
Affw'1,. ~ •~ ~'- ~r ... !:ar~g s g~hin, 1 
beschließt das Landgericht ~amburgu._~ 
2o Wiedergutma~hungsk~er;~1tf fo!"gende i 
Ri"chter: 

1. Landg erichtsdirektor Dr. Roscher, 

2a Amtsgerichtsrat Ehrhardt, 

3. Assessor Dr. Urban 

am 28: Jgpj 1951: =- :::... s> 

1.) Unte~ Abweisung der eiter-
gehenden Ansprüche ird festge­

stellt, daß das Deutsche Reich 
schadensersatzpflichtig in Höhe 
YOll 11.Q 0,-- ist. 

Zeitpunkt des Schadens: 7.Juli 1941. 

2.) Der Beschluß. ergeht gebühren-
frei. 

3.) Eine Erstattung außergericht-

licher Kosten findet nicht statt. 

rü.nde: 



- 2 -
G r ü n d e • 

t l
ler ist Jude . Er andert_e im.. Ju.li 

D r Antrags e • . 1939 e . umzugsgut lagert~ in einem Lift 
t b l and aus . sein aus Deu s o . A f Anordnung der ~eheimen Sta t 

. ~ r Fr ei haf en . ~u a s-
JJil Hamburoe . t b cblagnabmt und am 7 „ Juli , 941 

. . de der Lif es polizei wur . t Schlü ter ver st ei gert " Der "rut toeri·· 
d h den u1ct1ona or oe urc Der l • ettoerlö s wurde auf das Konto der 
betrug 6 . 409 , 80 RL • . •. lt 

Staa tspolizei eingezah 
Geheimen t ll r hat mit Anmeldung v om. 7 „Au.cn, t 

Der ,Antrags e e . .. o-....s 194-8 

T 
.
1 

der ,Akt en/ sei nen Ruck ersta ttungsanspru_ 
/ Bl 2 ers t er ei Ch • t es geltendgemacht . Er beziffer t 
hins ichtlich des Umzugsgu ~ 
den er t se t ne s aus s t andes au.f _18 •021 ,--. und verlangt 
die ~eststellung. der Schadens ersatzverpfl i chtung des neutschen 

Reichs in dieser Höhe. 
Mit Schriftsatz vom 1.Februar 1951 hat der trag-

steller weitere Beträge, die er a ls J udenver mögensabgabe , 

Reichsfluc,htsteuer und ])ego-Abgabe g ezahlt hat, i n Höhe 

von insg e s amt 11.000, - - RM geltendgemacht. 
Das Deutsche Reich h~t hinsichtlich des Rückerstat-

tungsanspruchs wegen versteiger~g des Umzugsgutes dem Grunde · r. 

nach keine Einwendungen erhoben. 
Die Kammer hat ei~ Gutachten des Obergerichtsvoll-

ziehers Bobsien über die An~emessenheit der in der Versteige- • 

rung erzielten .Preise einge~olt. A~! den Inhalt des Gut­

achtens wird Bezug genommen ~ 
1.) Die .A.nsprü.c~e auf Erstattung von Judenverm.ögens-

abgabe,·Reichsfluchtsteuer und Dego-Abgabe mußten abge iesen 
werden. Für diese .Ansprüche liegt eine ordnungsmäßige und 
fristgerechte Anmeldung nicht vor. Die Anmeldung vom ?.August 

1948 bezieht s~ch ausdrücklich nur auf das Umzugsguto 
Auch in einem Schreiben des Antragstellers vom 22.September 

1946 / Bl. 1 erster Tei~ der Akten/ sind eine Reihe von 

Rückerstattungsaµsprüchen geltendgemacht, darunter jedoch 
nicht .Ansprüche der obenerwähnten rt. Die mit chriftsatz . 
des ProzejbeTollmäohtigten des .Antragstellers vom 1.Februar 

1951 erstmalig geltendgemachten .Ans rüche sind daher eder 
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ordnungsgcmüß noch fristgerecht angemeldet , da d i e .Anmel-

dung gemäß der 3 . DVO . zum Gesetz Ur . 59 bis zum 30 . Juni 1950 
vorgenommen sein muß . Die Ansprüche mußten daher abgewiesen 

erden . 
2 •) Die Beschlagnahme und Versteigerung des Umzugsgutes 

durc h die Ges t ap o stellen, as keiner näheren Au~fü.hrung 

bedarf , eine ungerechtfertigte Entziehung i m Sinne der Art. 
1.u . 2 REq. dar . Das Umzugsgut ist infolge der Versteiger:ung 

verloreng egangen. Für diesen Verlust ist ' das Deutsche 
Reich gemäß .Art . 26 Abs . 2 REG_. schadensersatzpflich~ig, 

da der Beweis, daß der Verlust ohne Vers chulden des Deutschen 

Reichs eingetreten ist, nicht erbracht werden ~-'f"· 
Hinsichtlich der Höhe der Schadensersatzpflicht 

s chließt sich die Kammer dem e i ngehenden und überzeugenden 

Gutachten des Sachverstä ndigen an, wonach i m vorliegenden 
Fall der ~eichsmarkwert der versteigerten Gegenstände 
durch einen Aufschiag in Höhe von ·etwa 75%-des Vers teigerungs-

' erlöses geschätzt werden kann. Danach hat die Kammer die 
Höhe der Schadensersatzpflicht des Deutschen Reichs auf 
11aOOO,-- RM festgesetzt. 

Eine Umstellung dieser /Schadensersatzforderung 
auf die zur Zeit gültige Wijhrung ist nicht möglich, da die 
UmstelJung von Reichsmarkfordermigen gegen das Deutsche 
Reich einer besorni eren gesetzli,chen Regelung vorbehalten 

ist ( § 14 Umßt.-Ges ... ). 
Es konnte daher nur eine Feststellung, wie aus der 

Beschli+ßformel ersichtlich, 'getroffen werden. 
Die_ Kostenentscheidung ' ergibt sich aus Arto 63 REG. 

in Verbindung mit§ 7f 2.vo. zur Ausführung des Gesetzes 

Nr. 59. 
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